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 SANIERUNG EINES 
JUGENDZENTRUMS (STARTLOCH) 

 
SCHIMMELREITERWEG 1 

22149 HAMBURG-RAHLSTEDT 
 

 

  BAUGRUNDBEURTEILUNG    
 

 
ANLAGEN 

- Bodenprofildarstellung 0287-23 / 1.1 
- Schichtenverzeichnis 0287-23 / 2.1 
 

1.  VERANLASSUNG 
2.  PLANUNTERLAGEN 
3.  BAUGELÄNDE UND BEBAUUNG  
4. BAUGRUND 

Mutterboden/-auffüllungen, darunter Geschiebeboden und 
örtlich Sand 
 

5.  BODENKENNWERTE 
6.  WASSER  

Stau- und Schichtenwasser, das u. U. infolge der geringen 
Wasserdurchlässigkeit der anstehenden Böden bis in Höhe  
des Geländes aufstauen kann, ist möglich. 
 

7.  BAUGRUNDBEWERTUNG UND ALLGEMEINE 
ANGABEN ZUR BEBAUBARKEIT 

Flachgründung für zweigeschossige Bebauung möglich; 
partielle Sanierung aufgeweichter Geschiebeböden erforderlich 
 

8.  VERSICKERUNG 
Eine Versickerung gem. DWA A 138 ist nicht möglich. 
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1. VERANLASSUNG 
 
In 22149 Hamburg-Rahlstedt ist die Sanierung eines Jugendzentrums (Startoch), geplant. 
 

Wir wurden beauftragt, für die Baumaßnahme Baugrunduntersuchungen durchzuführen und eine 
Bewertung zu Versickerungen zu erstellen.  
 
 
 
2. PLANUNTERLAGEN 
 
Für die Bearbeitung standen uns folgende Planunterlagen zur Verfügung: 
 
2.1 vom Auftraggeber, erhalten per E-Mail am 26.04.2023, 04.07.2023 
 
- Lageplan Bodensondierungen, M 1:200 
- Flächeninformation 
- Diverse Leitungspläne 
- Liegenschaftskarte, M 1:1.000 
- Kampfmittelschreiben vom 26.06.2023 
- Lageplan Baustellenzufahrten, M 1:200 
 
2.2   von Baugrundaufschlüssen 
 
- Schichtenverzeichnisse und 27 gestörte Bodenproben von 5 Kleinrammbohrungen, 

ausgeführt am 07.07.2023 
 
 
 
3. BAUGELÄNDE UND BEBAUUNG 
 
3.1 Allgemeines 
 
Die Lage des Grundstücks ist aus dem Lageplan der Anl. 1.1 und der Abb. 1 ersichtlich.  
 



Sanierung eines Jugendzentrums (Startloch), Schimmelreiterweg 1 in 22149 Hamburg-Rahlstedt 

 0287-23  Baugrundbeurteilung  
 
 

A-Nr.: 0287-23  - 3 - 

SB

 
Abb. 1: Lageplanausschnitt (o. M.) 
 
3.2 Morphologie 
 
In dem Erschließungsgebiet wurden rasterartig 5 Kleinrammbohrungen gem. DIN EN ISO 22475 Teil1 
durch uns niedergebracht. Die Höhen wurden mit einem GNSS-Gerät eingemessen (Genauigkeit der Lage 
±2 cm, Höhe ±4 cm). Das Gelände weist folgende maximale Höhenunterschiede auf: 
 
 BS 4  = 37,57 mNHN 
 BS 1/2 = 37,16 mNHN 
 max. Höhendifferenzen = rd. 0,41 m  
 
Zur Zeit wird das Gebiet als Jugendzentrum genutzt (siehe Abb. 2 + 3). 
 

   
Abb. 2: Digitalfotografie vom 07.07.2023 Abb. 3: Digitalfotografie vom 07.07.2023 
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4. BAUGRUND 
 
4.1 Allgemeines 
 
Zur Erkundung der Baugrundverhältnisse wurden im dem geplanten Bereich 5 Kleinrammbohrungen bis 
in eine Tiefe von max. 6,0 m unter Geländeoberfläche niedergebracht. Die Bodenschichtung wurde nach 
den Schichtenverzeichnissen bzw. unserer kornanalytischen Bewertung der Bodenproben in Form von 
Bodenprofilen höhengerecht auf Anl. 1.1 aufgetragen.  
 
4.2 Bodenschichtung 
 
Die Baugrundverhältnisse sind im Gebiet überwiegend gekennzeichnet durch Mutterböden/-
auffüllungen anschließend folgen Geschiebeböden und örtlich bei BS 4 auch Sande.  
 

 
Abb. 4: Bodenprofile (Ausschnittkopie Anl. 1.1)  
 
 
4.2.1 Mutterboden/-auffüllungen 
 
Der Mutterboden und die Mutterbodenauffüllungen sind setzungsverursachend. 
 
4.2.2 Sand 
 
Bei den gewachsenen Sanden handelt es sich überwiegend um Feinsande mit unterschiedlich hohen 
Mittelsand- und Schluffanteilen. Die Sandschichten standen nach Einstufung entsprechend dem 
Bohrfortschritt in locker-mitteldichter und mitteldichter Lagerung an.  

mNHN

31.00

32.00

33.00

34.00

35.00

36.00

37.00

mNHN

31.00

32.00

33.00

34.00

35.00

36.00

37.00

BS 1

37.16 mNHN

2.60 (34.56)
 07.07.23

 0.40

Mu, Wurzelr.,
dbn, nzb

Mu

 2.60

Lg, U, 
_
s,

t', g', S-Bänder,
bn, st.

 4.20

Mg, U, t´,
s, g', bn,
st.

 6.00

Mg, U, t´,
s, g', gr,
st.

GP 1 0.40

GP 2 1.90

Pr. 3 3.00

Pr. 4 4.50

Pr. 5 6.00

BS 2

37.16 mNHN

 0.50

Mu, Wurzelr.,
dbn, nzb

Mu

 2.50

Lg, U, t´,
s, g', S-Bänder,
bn, st.

 4.00

Mg, U, t´,
s, g', bn,
st.

 6.00

Mg, U, t´,
s, g', gr,
st.

Kein Wasser angetroffen!

GP 1 0.50

GP 2 2.00

Pr. 3 3.50

Pr. 4 4.50

Pr. 5 6.00

BS 3

37.27 mNHN

 0.40

Mu, Wurzelr.,
dbn, nzb

Mu

 2.30

Lg, U, 
_
s,

t', g', bn,
st.

 3.80

Mg, U, t´,
s, g', bn,
st.

 6.00

Mg, U, t´,
s, g', gr,
st.

Kein Wasser angetroffen!

GP 1 0.40

GP 2 1.90

Pr. 3 3.00

Pr. 4 4.50

Pr. 5 6.00

BS 4

37.57 mNHN

4.10 (33.47)
 07.07.23

 0.50

Mu, Wurzelr.,
dbn, nzb

Mu

 1.00

mS, fs, gs,
u, gr, nzb

 3.10

Lg, U, 
_
s,

t', g', bn,
st. - w.

 6.00

Mg, U, t´,
s, g', gr,
st.

GP 1 0.50

GP 2 1.00

GP 3 2.00

Pr. 4 3.00

Pr. 5 4.50

Pr. 6 6.00

BS 5

37.50 mNHN

 0.06
Asphalt

 0.40

A, Mu, 
_
s,

Ziegelr., dbn,
nzb

AMu

 2.40

Lg, U, 
_
s,

t', g', bngr,
st.

 3.20

Mg, U, 
_
s,

t', g', bn,
st. - w.

 4.80

Mg, U, t´,
s, g', bngr,
st.

 6.00

Mg, U, t´,
s, g', gr,
st.

Kein Wasser angetroffen!

GP 1 0.06
GP 2 0.40

GP 3 1.90

Pr. 4 3.00

Pr. 5 4.50

Pr. 6 6.00

UTM 32578071.47 / 5938743.78 UTM 32578083.13 / 5938747.17

UTM 32578082.71 / 5938718.38UTM 32578054.37 / 5938718.76

UTM 32578097.70 / 5938745.30



Sanierung eines Jugendzentrums (Startloch), Schimmelreiterweg 1 in 22149 Hamburg-Rahlstedt 

 0287-23  Baugrundbeurteilung  
 
 

A-Nr.: 0287-23  - 5 - 

SB

4.2.3 Lehm und Mergel  
 
Der Geschiebeboden wurde in steif-weicher und steifer Konsistenz angetroffen. So beschaffen ist er hier 
ausreichend scherfest. Vereinzelt aufgeweichte Geschiebeböden sind für die Maßnahme ausreichend 
tragfähig, soweit sie allerdings direkt in Gründungssohle angeschnitten werden, neigen sie zu 
Verquetschungen und sind lokal auszutauschen. 
 
Geschiebeboden neigt in Verbindung mit Wasser bei dynamischer Beanspruchung jedoch zu 
Aufweichungen. Da aufgeweichte Bodenschichtungen als Gründungsträger ungeeignet bzw. nur einge-
schränkt geeignet sind und gegen Magerbeton oder verdichteten Sand ersetzt werden müssen, sind 
Aushubarbeiten derart durchzuführen, dass Aufweichungen vermieden werden. 
 
Aufgrund der Geologie ist mit Steinen zu rechnen. 
 
 
 
5. BODENKENNWERTE CHARAKTERISTISCHE WERTE  
 

Bodenart Scherfestigkeit Wichte  Steifemodul Bodenklasse(1) 

  [0] c’ [KN/m2]  [KN/m3] ’ [KN/m3] Es [MN/m2] DIN 18300 (1) 

Mutterboden/-auffüllungen Aushub erforderlich 1 – 3 

Sand locker 30,0 – 32,5 0,0 18 10 20 – 50 3 

Sand mitteldicht 32,5 – 35,0 0,0 19 11 50 – 100 3 

Geschiebeboden steif 27,5 – 30,0 7,5 – 10,0 21 – 22 11-12 25 – 35  4, (5) 

Geschiebeboden steif-weich 27,5 5,0 – 7,5 21 11 10 – 15  4, (5) 
(1)  Bodenklassen gemäß DIN 18300 Ausgabe 2012; ist die Angabe von Homogenbereichen gemäß DIN 18300 Ausgabe 2019 gewünscht, sind 
weiterführende Feld- und Laborversuche erforderlich 
 
(2)  die Steifemoduln insbesondere der bindigen Böden sind auf Basis der Laborversuche und der Bodenansprache aufgrund von Erfahrungen 
abgeschätzt. Eine genauere Bestimmung kann nur anhand ungestörter Bodenproben und entsprechender Druck-Setzungs-Versuche erfolgen, 
bzw. bei rolligen Böden über eine Bestimmung der genauen Lagerungsdichte 
 
 
 
6. WASSER 
 
Während der Bohrarbeiten wurden Wasserstände zw. 2,60 m und 4,10 m unter Geländeoberfläche 
eingemessen. Hierbei handelt es sich um Stau-, Schichten-, Oberflächen- und Sickerwasser, das sich 
infolge der sehr geringen Wasserdurch-lässigkeit des bindigen Bodens u. U. örtlich und zeitweilig bis in 
Höhe des Geländes  aufstauen kann. 
 

BS-Nr. Wasserstand bezogen auf 
Geländeoberfläche [m] 

Wasserstand bezogen auf mNHN 

1 2,60 34,56 

4 4,10 33,47 
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7. BAUGRUNDBEWERTUNG UND ALLGEMEINE ANGABEN ZUR 
    BEBAUBARKEIT 
 
7.1 Bauwerke 
 
Da zum jetzigen Zeitpunkt keine Angaben über Planungen von Gebäuden vorliegen und im vorliegenden 
Bericht auftragsgemäß nur „Tendenzen“ hinsichtlich der Bebaubarkeit aufgezeigt werden sollen bzw. 
können, wird hier wie folgt allgemein Stellung genommen: 
 

 - Die Oberböden (Mutterböden/-auffüllungen) sind als Gründungsträger generell ungeeignet. 
 
 - Die unterhalb der Oberböden vorhandenen Sande, Geschiebelehme bzw. Geschiebemergel sind, 

sofern die bindigen Böden in wenigstens steifer Konsistenz anstehen, als Gründungsträger für 
Flachgründungen prinzipiell geeignet. 

 
 - Die angetroffenen Sande sind wenig zusammendrückbar und somit für die Bebauung mit üblichen 

Geschossigkeiten/Lasten von Einfamilienhäusern prinzipiell geeignet. 
 

Generell sind somit Flachgründungen ggf. verbunden mit einem partiellen Kiessandersatz (Austausch 
aufgeweichter Geschiebeböden in ca. 30-50 cm Mächtigkeit) bzw. einer Komplettsanierung der weichen 
Schluff möglich. 
 
Grundsätzlich gilt jedoch im Rahmen der vorliegenden al lgemeinen Bewertung : Die vorgenannte 
Beurteilung entbindet nicht von der Notwendigkeit der Überprüfung der Baugrundverhältnisse im 
Einzelfall ( s.a. DIN EN 1997 bzw. 1054) und der danach notwenigen Beurteilung der 
Wechselbeziehung Baugrund  Bauwerk. 
 
 
 
8. VERSICKERUNG 
 
Generell ist aufgrund der relativ undurchlässigen Bodenschichten eine Versickerung gem. DWA A-138 
nicht möglich. 
 
 
 
 
 
 
i.V. 
 
 Dipl.-Ing. Gerd Brauer 
 
GSB GrundbauINGENIEURE GmbH 
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Schichtenverzeichnis 
für Kleinrammbohrungen 

mit durchgehender Gewinnung von Bodenproben 
nach DIN EN ISO 22475-1 

 
 
 

Sanierung eines  

Jugendzentrums (Startloch) 

in 

22149 Hamburg-Rahlstedt 
 

Schimmelreiterweg 1 

 

Auftragsnummer: 0287 - 23 

 

Kleinrammbohrung Nr.: 1 – 5 

 
Bohrunternehmer:  selbst 
 
Bodenansprache:  J. Schulze 
 
Bohrverfahren:  Kleinrammbohrung 
 
Bohrgerät:   nach DIN EN 22475-1 
 
Bohrlochdurchmesser: 80 – 40 mm 
 
Verrohrung:   nein 
 
Gebohrt am:   07.07.2023 
 
 
 
 

Auftraggeber: 

Sprinkenhof GmbH 
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Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.40

Mutterboden, Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mutterboden

GP 1 0.40

2.60

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig,
Sand-Bänder

steif braun

Geschiebelehm

GP 2 1.90

4.20

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

Pr. 3 3.00

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

GW (2.60), nach
Beendigung der
Sondierung

Pr. 4 4.50
Pr. 5 6.00

Bohrung BS 1 / Blatt: 1

Vorhaben: Sanierung eines Jugendzentrums in 22149 Hamburg-Rahlstedt, Schimmelreiterweg 1

Höhe: 37.16 mNHN 07.07.2023

Auftrags-Nr.:
0287-23

Anlage: 2.1
Seite 1

GrundbauINGENIEURE GmbH
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0.50

Mutterboden, Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mutterboden

GP 1 0.50

2.50

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig,
Sand-Bänder

steif braun

Geschiebelehm

GP 2 2.00

4.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

Pr. 3 3.50

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

kein Wasser, nach
Beendigung der
Sondierung

Pr. 4 4.50
Pr. 5 6.00

Bohrung BS 2 / Blatt: 1

Vorhaben: Sanierung eines Jugendzentrums in 22149 Hamburg-Rahlstedt, Schimmelreiterweg 1

Höhe: 37.16 mNHN 07.07.2023

Auftrags-Nr.:
0287-23

Anlage: 2.1
Seite 2

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.40

Mutterboden, Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mutterboden

GP 1 0.40

2.30

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif braun

Geschiebelehm

GP 2 1.90

3.80

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

Pr. 3 3.00

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

kein Wasser, nach
Beendigung der
Sondierung

Pr. 4 4.50
Pr. 5 6.00

Bohrung BS 3 / Blatt: 1

Vorhaben: Sanierung eines Jugendzentrums in 22149 Hamburg-Rahlstedt, Schimmelreiterweg 1

Höhe: 37.27 mNHN 07.07.2023

Auftrags-Nr.:
0287-23

Anlage: 2.1
Seite 3

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.50

Mutterboden, Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mutterboden

GP 1 0.50

1.00

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schluffig

nzb grau

Mittelsand

GP 2 1.00

3.10

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif - weich braun

Geschiebelehm

GP 3 2.00
Pr. 4 3.00

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

GW (4.10), nach
Beendigung der
Sondierung

Pr. 5 4.50
Pr. 6 6.00

Bohrung BS 4 / Blatt: 1

Vorhaben: Sanierung eines Jugendzentrums in 22149 Hamburg-Rahlstedt, Schimmelreiterweg 1

Höhe: 37.57 mNHN 07.07.2023

Auftrags-Nr.:
0287-23

Anlage: 2.1
Seite 4

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.06

Asphalt

Asphalt

GP 1 0.06

0.40

Auffüllung, Mutterboden, sehr stark sandig,
Ziegelreste

nzb dunkelbraun

++
Auffüllung

GP 2 0.40

2.40

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif braungrau

Geschiebelehm

GP 3 1.90

3.20

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif - weich braun

++
Geschiebemergel

Pr. 4 3.00

4.80

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif braungrau

++
Geschiebemergel

Pr. 5 4.50

Bohrung BS 5 / Blatt: 1

Vorhaben: Sanierung eines Jugendzentrums in 22149 Hamburg-Rahlstedt, Schimmelreiterweg 1

Höhe: 37.50 mNHN 07.07.2023

Auftrags-Nr.:
0287-23

Anlage: 2.1
Seite 5

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach  kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

kein Wasser, nach
Beendigung der
Sondierung

Pr. 6 6.00

Bohrung BS 5 / Blatt: 2

Vorhaben: Sanierung eines Jugendzentrums in 22149 Hamburg-Rahlstedt, Schimmelreiterweg 1

Höhe: 37.50 mNHN 07.07.2023

Auftrags-Nr.:
0287-23

Anlage: 2.1
Seite 6

GrundbauINGENIEURE GmbH


	
	
	
	
	

